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1. Zielsetzung städtischer Sportförderung 

 

1.1 Die Stadt Dülmen erkennt die besondere gesundheitliche, pädagogische und soziale 

Funktion des Sports in seinen vielfältigen Ausprägungen wie Schulsport, Vereins-

sport, Freizeit- und Breitensport sowie Leistungssport an. Alle diese Formen haben 

ihre spezifische Bedeutung und ergänzen sich gegenseitig. 
 

1.2 Generelles Ziel der Stadt Dülmen ist es, die Selbstverwaltung und                       -

bestimmung der lokalen Sportorganisationen unter dem Dachverband des Stadt-

sportrings Dülmen e.V. weiter zu unterstützen und zu fördern.  
 

1.3 Die Stadt entspricht ihrer übernommenen Verantwortung durch Sport fördernde 

Maßnahmen in eigener Trägerschaft und darüber hinaus im Rahmen ihrer Möglich-

keiten durch Bereitstellung von Haushaltsmitteln. 

 

1.4 Der ständig zunehmenden Bedeutung des Sports und der großen Zahl von Sporttrei-

benden steht gleichzeitig mitunter der Zwang zur Konsolidierung aller öffentlichen 

Haushalte (Bund, Land, Stadt) gegenüber.  
 

1.5 Aus dem Verhältnis wachsender Förderbedürfnisse des Sports zur begrenzten Fi-

nanzkraft der Stadt entstehende Zielkonflikte können nur durch verständnisvolle Zu-

sammenarbeit gelöst werden. Grundsätze dafür werden wie folgt gesehen:  

 

­  Mit allen Einrichtungen und Mitteln, die der Sportausübung und Sportförde-

rung dienen, ist verantwortungsvoll, gerecht und sparsam umzugehen.  

­ Im Rahmen einer verantwortlichen Einnahme- und Ausgabewirtschaft sind Exis-

tenzsicherung und Entwicklungschancen des Sports in Sportvereinen das 

sportpolitische Ziel.  
 

1.6 Die Stadt Dülmen verfolgt diese Grundsätze im Zusammenwirken mit dem Stadt-

sportring Dülmen e.V. und allen Bedarfsträgern des Sports in dieser Stadt. 

 
 

2. Empfänger der Förderung 
 

Empfänger der Sportförderung sind folgende Sportorganisationen: 

 

▪ Stadtsportring Dülmen e.V.  
 
▪ Gemeinnützig anerkannte Sportvereine, die ihren Sitz in Dülmen haben und dem 

Stadtsportring Dülmen e.V. angehören und deren Fördervereine. 
 

 

 

3. Allgemeine Förderungsvoraussetzungen 
 

3.1 Eine Förderung ist in dem Maße möglich, soweit sonstige Zuschussmöglichkeiten 

ausgeschöpft werden und ein Eigenanteil erbracht wird. 
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3.2 Eine Förderung erfolgt, sofern der Empfänger der Zuwendung im Bedarfsfalle die 

Sportanlage kostenlos dem Schulsport und/oder anderen Sportvereinen zur Mitbe-

nutzung zur Verfügung stellen.  
 

3.3 Sportförderungsmittel werden auf schriftlichen Antrag bewilligt. Für begonnene 

Maßnahmen werden Zuschüsse in der Regel nicht gewährt.  

Genehmigungen zum förderungsunschädlichen vorzeitigen Maßnahmenbeginn sind 

möglich, wenn die Maßnahme grundsätzlich förderungswürdig ist. Aus der Genehmi-

gung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn leitet sich kein Anspruch auf Zuschussge-

währung her. 
 

3.4 Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. 
 
 

3.5 Die ausgezahlten Sportförderungsmittel sind zurückzuzahlen, wenn die Gelder nicht 

zweckentsprechend verwendet worden sind, im Antrags-, Auszahlungs- oder Abrech-

nungsverfahren falsche Angaben gemacht worden sind oder wenn sonstige Gründe 

vorliegen, die eine Rückzahlung rechtfertigen.  

 

3.6 Die zu fördernde Sportstätte/Maßnahme darf nicht überwiegend gewerblichen Zwe-

cken dienen (z.B. Fitnessstudio, Soccerhalle etc.). 

 

3.7 Bei Förderungen ab 50.000 Euro muss der Empfänger der Förderung im Rahmen ei-

ner möglichen öffentlichen Berichtserstattung der Fördermaßnahmen auf die städti-

sche Förderung hinweisen. Zusätzlich ist nach Abschluss der Maßnahme ein entspre-

chender Hinweis auf die städtische Förderung an einem gut sichtbaren Ort anzubrin-

gen.  

 

 

4. Sportförderung durch sportförderliche Bereitstellung  
 
4.1 städtischer Flächen 
 

Für die Dauer der sportförderlichen Nutzung stellt die Stadt den Sportvereinen Flä-

chen für die vereinseigenen und übertragenen Sportanlagen zu sportförderlichen 

Konditionen zur Verfügung.  
 

 
4.2 städtischer Turn- und Sporthallen 
 

Außerhalb der schulischen Bedarfszeiten stellt die Stadt den Dülmener Sportorgani-

sationen die städtischen Turn- und Sporthallen zu sportförderlichen Konditionen zur 

Verfügung.  
 

Über die als Anlage festgelegte Höhe des Sportförderungsanteils an den für die au-

ßerschulische sportliche Nutzung entstehenden Kosten entscheidet der Sportaus-

schuss.  
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5. Sportförderung durch Gewährung von Zuschüssen 

 

5.1 für die Unterhaltung der vereinseigenen und übertragenen Sportanlagen 
 
 

Für die Unterhaltung (Vorrangig Verbrauchsgüter) der vereinseigenen und übertra-

genen Sportanlagen werden den Sportvereinen Fördergelder durch die Stadt Dülmen 

zur Verfügung gestellt.  

 

Die Sportanlagen müssen den Erfordernissen der jeweiligen Sportart entsprechen. In-

sofern ist die Verwendung bis zum 01.10. eines Jahres formlos gegenüber den Stadt-

sportring Dülmen e.V. nachzuweisen. 

 

Die Förderung erfolgt im Wege der Übertragung an den Stadtsportring Dülmen e.V. 

Dieser gewährt die Zuschüsse im Namen der Stadt Dülmen an die Sportvereine nach 

Maßgabe der allgemeinen Förderbestimmungen gem. Ziff. 3 dieser Richtlinien auf 

der Grundlage eines Kriterienkatalogs unter besonderer Gewichtung der Vereins-

strukturen und -belastungen (pauschales Punktesystem).  

 

Der Kriterienkatalog wird nach Beteiligung des Stadtsportrings Dülmen e.V. durch 

den Sportausschuss beschlossen. Der Stadtsportring Dülmen e.V. berichtet über die 

Auszahlung und Verwendung der Mittel einmal jährlich im Sportausschuss. 
   

5.2 für die Pflege der vereinseigenen und übertragenen Sportplätze 
 

Die Pflege der vereinseigenen und übertragenen Fußballsportplätze (Großspielfelder) 

wird durch den Baubetriebshof der Stadt Dülmen übernommen (insbesondre das 

Schneiden, Düngen, Vertikutieren, Besanden und Aerifizieren der Sportrasenflächen 

und das Bearbeiten der Tennenflächen). Die Koordination des Umfangs der Leistun-

gen liegt beim Baubetriebshof der Stadt Dülmen.  
 

Für die Rasenpflege (Rasenschnitt) haben die Sportvereine alternativ die Möglichkeit, 

dieses in eigener Verantwortung durchzuführen (i. d. R. durch die Beschaffung eines 

Mähroboters). Hierfür erhalten die Sportvereine eine individuelle Förderung, die sich 

an den lokalen Gegebenheiten orientiert.  
 

Von der Pflege ausgenommen ist die regelmäßige Unterhaltspflege der Kunstrasen-

plätze, diese hat durch die Sportvereine in eigener Verantwortung zu erfolgen.  
 

Bei Bedarf können die Sportvereine die einmal jährliche durchzuführende Intensiv-

pflege der Kunstrasenplätze durch den Baubetriebshof der Stadt Dülmen überneh-

men lassen. Hierfür ist eine Bedarfsmitteilung zu Beginn eines jeden Jahres beim 

Baubetriebshof abzugeben. Etwaige Vorgaben der Herstellerfirmen der Kunstrasen-

plätze (Reinigungsanweisungen, Füllhöhen, Gewährleistungsfragen etc.) sind eigen-

ständig durch die Sportvereine gemeinsam mit der Bedarfsmitteilung zu melden. Im 

Rahmen der VOB-Gewährleistungsfrist (4 Jahre nach Abnahme) soll die Intensivpflege 

nach Möglichkeit durch die Herstellerfirma übernommen werden. Die hierfür anfal-

lenden Kosten werden durch die Stadt übernommen. 
 

Die Beauftragung für die einmal jährliche durchzuführende Intensivpflege der Kunst-

stoffflächen (Rundlaufbahn, etc.) wird durch die Stadt übernommen.  
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5.3 für die Förderung des Vereinsbetriebes 
 

Für den Vereinsbetrieb und die sportliche Entwicklung, insbesondere für den Trai-

nings- und Übungsbetrieb, werden den Sportvereinen Fördergelder durch die Stadt 

Dülmen zur Verfügung gestellt.  

Die Förderung erfolgt im Wege der Übertragung an den Stadtsportring Dülmen e.V. 

Dieser gewährt die Zuschüsse im Namen der Stadt Dülmen an die Sportvereine nach 

Maßgabe der allgemeinen Förderbestimmungen gem. Ziff. 3 dieser Richtlinien auf 

der Grundlage eines Kriterienkatalogs unter besonderer Gewichtung der sportlichen 

Aktivitäten, Vereinsarbeit, ggf. auch in Anlehnung an die Strukturen des Lan-

dessportbundes zur Förderung der Übungsleitertätigkeiten in den Sportvereinen.  

Der Kriterienkatalog wird nach Beteiligung des Stadtsportrings Dülmen e.V. durch 

den Sportausschuss beschlossen. Der Stadtsportring Dülmen e.V. berichtet über die 

Auszahlung und Verwendung der Mittel einmal jährlich im Sportausschuss. 

 

5.4 für die Förderung von Kinder- und Jugendarbeit 
 

Die Kinder- und Jugendarbeit von Sportvereinen ist ein wesentlicher Beitrag zur Ent-

wicklung eines Kindes. Sportliche Aktivitäten fördern zudem die motorischen Fähig-

keiten und tragen zu einer positiven Entwicklung der Persönlichkeit bei. Um dieses zu 

bekräftigen, werden den Sportvereinen durch die Stadt Dülmen für Kinder- und Ju-

gendarbeit zweckgebunden Mittel zur Verfügung gestellt.  

Die Förderung erfolgt ebenfalls im Wege der Übertragung an den Stadtsportring 

Dülmen e.V., welcher die Zuschüsse im Namen der Stadt Dülmen an die Sportvereine 

nach Maßgabe der allgemeinen Förderbestimmungen gem. Ziff. 3 dieser Richtlinie 

auf der Grundlage eines Kriterienkatalogs unter besonderer Gewichtung der Kinder- 

und Jugendarbeit in den Sportvereinen gewährt.  

Der Kriterienkatalog wird nach Beteiligung des Stadtsportrings Dülmen e.V. durch 

den Sportausschuss beschlossen. Der Stadtsportring Dülmen e.V. berichtet über die 

Auszahlung der Mittel einmal jährlich im Sportausschuss. 

 

5.5  aus Anlass von Vereinsjubiläen  
 

Die Stadt Dülmen gewährt auf Antrag aus Anlass von Vereinsjubiläen den betreffen-

den Sportvereinen folgende Zuschüsse: 
 

 bis 200  

Mitglieder 

bis 500  

Mitglieder 

bis 1.000  

Mitglieder 

über 1.000  

Mitglieder 

Jubiläum im 25-

Jahres-Rythmus 
150 Euro 200 Euro 250 Euro 300 Euro 

 

Der Jubiläumszuschuss ist für einen sportlichen Zweck zu verwenden. Die Abteilung 

Sportförderung zahlt nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises den Zuschuss 

aus. 
 

5.6 für Veranstaltungen 
 

Die Stadt Dülmen zahlt auf Antrag für Sportveranstaltungen Zuschüsse, die in Dülmen 

durchgeführt werden und das Ziel haben, den Sport in seiner Gesamtheit weiter zu 

beleben und als positiven Image-Faktor erlebbar werden zu lassen. Dies sind schwer-

punktmäßig nationale und internationale Wettbewerbe mit Meisterschaftscharakter. 

Der Zuschuss beträgt in der Regel 50,- Euro je Veranstaltungstag. Anträge werden 
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von der Abteilung Sportförderung geprüft und im Rahmen der zur Verfügung stehen-

den Haushaltsmittel bewilligt und ausgezahlt.  
 

5.7 für die Förderung des Leistungssports 
 

Die Stadt Dülmen gewährt für die Teilnahme an nationalen und internationalen Meis-

terschaften auf Antrag Fahrtkostenzuschüsse. Die Fahrkostenzuschüsse setzen sich 

aus einem Tagegeld (je Wettkampftag) in Höhe von 5,- Euro je Teilnehmer und einer 

Kilometerpauschale (0,30 Euro je km Dülmen – Wettkampfort – Dülmen x 50 %) zu-

sammen. Nur in begründeten Einzelfällen (z.B. internationale Sportveranstaltung) 

kann eine Pauschale gewährt werden. Anträge werden von der Abteilung Sportförde-

rung geprüft und im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel bewilligt 

und ausgezahlt. 

 

5.8.1 für die Beschaffung von vereinseigenen Grundsportgeräten 
 

Die Stadt Dülmen unterstützt die Beschaffung von vereinseigenen Grundsportgerä-

ten. Grundsportgeräte sind Geräte, bei denen der Einzelanschaffungspreis unter 

2.500 Euro liegt. Anträge können mit Ausnahme von Sportgeräten für die Sportarten 

Fußball, Volleyball, Tennis und Badminton unterjährig formlos bei der Abteilung 

Sportförderung eingereicht werden. Dem Antrag sind in der Regel drei vergleichbare 

Angebote beizulegen. Bei Beschaffungen bis 500 Euro kann das Beibringen von drei 

Angeboten unterbleiben, die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit sind 

jedoch zu beachten. Der Fördersatz beträgt 50 % der Fremdkosten. Anträge werden 

von der Abteilung Sportförderung geprüft und im Rahmen der zur Verfügung stehen-

den Haushaltsmittel bewilligt und nach der Beschaffung (Rechnung und Zahlungsbe-

leg sind einzureichen) ausgezahlt.  

Für Sportgeräte für die Sportarten Fußball, Volleyball, Tennis und Badminton erfolgt 

die Förderung pauschaliert im Wege der Übertragung an den Stadtsportring Dülmen 

e.V. Dieser gewährt die Zuschüsse im Namen der Stadt Dülmen an die Sportvereine 

nach Maßgabe der allgemeinen Förderbestimmungen gem. Ziff. 3 dieser Richtlinien 

auf der Grundlage eines Kriterienkatalogs.  

Der Kriterienkatalog wird zwischen der Stadt Dülmen und dem Stadtsportring Dül-

men e.V. abgestimmt und dem Sportausschuss zur Kenntnis übermittelt. Der Stadt-

sportring Dülmen e.V. berichtet über die Auszahlung und Verwendung der Mittel 

einmal jährlich im Sportausschuss. Für die pauschalierte Auszahlung können in Ab-

stimmung mit dem Stadtsportring Dülmen e.V. bedarfsgerechte weitere Sportarten 

aufgenommen werden. 

 

5.8.2 für die Beschaffung von vereinseigenen Großsportgeräten 
 

Die Stadt Dülmen unterstützt die Beschaffung von vereinseigenen Großsportgeräten. 

Großsportgeräte sind Geräte, die im direkten Zusammenhang mit der Ausübung des 

Sports benötigt werden und der Einzelanschaffungspreis über 2.500 Euro liegt. 

Anträge können unterjährig formlos bei der Abteilung Sportförderung eingereicht 

werden. Dem Antrag sind in der Regel drei vergleichbare Angebote beizulegen. Der 

Fördersatz beträgt 50 % der Fremdkosten. Anträge werden von der Abteilung Sport-

förderung geprüft und im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel be-
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willigt und nach der Beschaffung (Rechnung und Zahlungsbeleg sind einzureichen) 

ausgezahlt.  

Der Sportausschuss erhält jährlich eine Übersicht der geförderten Maßnahmen. 

 

5.9 für die Beschaffung von vereinseigenen Pflegegeräten (inkl. Beregnungsanlage) 
 

Die Stadt Dülmen unterstützt die Beschaffung von vereinseigenen Pflegegeräten. An-

träge können unterjährig formlos bei der Abteilung Sportförderung eingereicht wer-

den. Dem Antrag sind in der Regel drei vergleichbare Angebote beizulegen. Bei Be-

schaffungen bis 500 Euro bzw. bei der Reparatur von Beregnungsanlagen kann das 

Beibringen von drei Angeboten unterbleiben, die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit 

und Sparsamkeit sind jedoch zu beachten. Der Fördersatz beträgt 50 % der Fremd-

kosten. Anträge werden von der Abteilung Sportförderung geprüft und im Rahmen 

der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel bewilligt und nach der Beschaffung 

(Rechnung und Zahlungsbeleg sind einzureichen) ausgezahlt.  
 

Der Sportausschuss erhält jährlich eine Übersicht der geförderten Maßnahmen. 

 

5.10 für die Beschaffung und Installation von Photovoltaikanlagen -Anlagen 

Die Stadt Dülmen gewährt Sportvereinen nach Maßgabe dieser Richtlinie Fördermit-

tel für die Installation von Photovoltaikanlagen (ggf. mit stationären Batteriespei-

chersystemen). Förderfähig ist die Neuinstallation einer fest installierten netzverbun-

denen Photovoltaik - Anlage mit einer installierten Leistung von mindesten 3 Kilo-

wattpeak (kWp). Für die Bewilligung und Auszahlung der Fördermittel sind die ord-

nungsgemäße, sichere Installation der PV- Anlage gemäß gültiger Normen und Re-

gelwerke und die ordnungsgemäße sichere Inbetriebnahme durch ein geeignetes 

Fachunternehmen zu bescheinigen. Je Sportanlage ist nur eine PV-Anlage förderfä-

hig.  Die Förderung in Form eines Zuschusses beträgt für Photovoltaikanlagen 500 Eu-

ro je Kilowattpeak (€/kWp), maximal 5.000 Euro. Zusätzlich wird ein Betrag von pau-

schal 1.000 Euro gewährt, wenn die neuinstallierte Photovoltaikanlage zusammen 

mit einem stationären elektrischen Batteriespeichersystem installiert wird. Anträge 

werden von der Abteilung Sportförderung geprüft und im Rahmen der zur Verfügung 

stehenden Haushaltsmittel bewilligt und nach der Installation (Rechnung mit Angabe 

der kWp und Zahlungsbeleg sind einzureichen) ausgezahlt.  
 

Der Sportausschuss erhält jährlich eine Übersicht der geförderten Maßnahmen. 

 

5.11 für innovative Projekte 
 

Um Dülmener Sportvereine in die Lage zu versetzen, schneller und gezielt sinnvoll 

sportliche Strukturveränderungen zu verwirklichen, können auf Antrag neben den 

anderen Möglichkeiten dieser Richtline Zuschüsse gewährt werden. 
  

Gefördert werden Projekte, die ausgewählte Problemlagen in der Jugendpflege, der 

gesundheitlichen Prävention und Rehabilitation, des Zusammenlebens von deut-

schen und ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, des Breitensports oder 

der Sportentwicklung und Bewegungsraumsituation im und mit dem Medium des 

Sports aufgreifen.  
 

Anträge werden unter Beteiligung des Stadtsportring Dülmen e.V. von der Abteilung 

Sportförderung geprüft und im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmit-

tel bewilligt und ausgezahlt.  
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5.12 für die Schwimmausbildung  
  

Die Schwimmausbildung ist ein wesentlicher Beitrag zur Entwicklung eines Kindes. 

Um dieses zu unterstützen, erhalten Sportvereine jeweils 40,- Euro für die Abnahme 

der Schwimmabzeichen Seepferdchen und Bronze. Hierdurch sollen die Sportvereine 

in die Lage versetzt werden, notwendige Übungsleiter auszubilden bzw. anzuwerben.   
 

Die Sportvereine können anhand entsprechender Namenslisten zweimal jährlich An-

träge einreichen. Diese werden von der Abteilung Sportförderung geprüft und im 

Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel bewilligt und ausgezahlt. 
 

Der Sportausschuss erhält jährlich eine Übersicht der geförderten Maßnahmen. 
 
 

6. Sportförderung für bauliche Maßnahmen an den vereinseigenen und über-
tragenen Sportanlagen  

 

Die Stadt Dülmen hält die Förderung vereinseigener und übertragener Sportstätten 
im Sinne des Subsidiaritätsprinzips für eines der effektivsten Fördermittel der kom-
munalen Sportpolitik und gewährt Sportvereinen nach individueller Einzelfallprüfung 
für die Errichtung, den Umbau, die Erweiterung und außergewöhnlich belastende In-
standsetzung vereinseigener und übertragener Sportstätten Baukostenzuschüsse, 
wenn die dafür erforderlichen Voraussetzungen vom antragstellenden Sportverein 
erfüllt werden. Dazu gehören auch umweltorientierte Handlungskonzepte bei der 
Durchführung des Sportbetriebes im Sinne einer freiwilligen Selbstverpflichtung so-
wie die Unterstützung und Umsetzung differenzierter Lösungsstrategien, die die je-
weilige Form der Sportausübung als auch die lokale Situation berücksichtigen.  

 

6.1  Voraussetzungen  

▪ Geförderte Maßnahmen sollen sich sowohl an den Zielen der allgemeinen 

Sportentwicklung als auch an den Handlungsempfehlungen aus den Grundlagen 

der Sportentwicklung in Dülmen der Universität Wuppertal orientieren.  

▪ Der städtische Zuschuss kann von der Gewährung anderer Zuschüsse, z.B. des 

Bundes, des Landes, des Landessportbundes und des Fachverbandes abhängig 

gemacht werden. In jedem Falle sind alle Möglichkeiten der Zuschussgewährung 

dieser Stellen voll auszuschöpfen.   

 

6.2  Förderumfang  
 

Sockelbetrag:  

­ Der städtische Zuschuss für die Errichtung, den Umbau, die Erweiterung, Reno-

vierungen, Erwerb und für Verbesserungen beträgt 30 Prozentpunkte der 

Fremdkosten. 
 

Zusatzförderung:  

­ Zusätzlich gewährt die Stadt Dülmen Sportvereinen nach individueller Einzelfall-

prüfung Zuschüsse, wenn von dem antragstellenden Sportverein folgende Vo-

raussetzungen erfüllt werden:  

 

 

▪ Anteil Jugendliche 
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Der Anteil (Stichtag: zum 01.01. eines Jahres anhand der jährlichen Übersicht des Stadt-

sportrings Dülmen e.V.) jugendlicher Mitglieder (bis zur Vollendung des 18. Lebensjah-

res) gemessen an der Gesamtmitgliedschaft (aktive Mitglieder) beträgt: 

- 10 bis 20 %  =   zusätzliche 2,5 Prozentpunkte 

- 20 bis 30 %  =   zusätzliche 5,0 Prozentpunkte 

- > 30 %   =   zusätzliche 7,5 Prozentpunkte 
 

▪ für energetische Maßnahmen (zusätzliche 5 Prozentpunkte) 

Die Maßnahme dient dazu, dass z. B. der Energieverbrauch für Heizung, Warmwasser 

oder Lüftung reduziert wird.  
 

▪ für Eigenleistungen 

Der antragstellende Verein kann nachweisen, dass aufgrund von Eigenleistungen die 
Kosten für die Maßnahme um:  

 

- 5 bis 20 % unterhalb des günstigsten Angebotes liegen 

.         = 

zusätzlich die Hälfte der nachgewiesenen Prozentpunkte 
 

- > 20 % unterhalb des günstigsten Angebotes liegen  
(bzw. keine Handwerkerleistungen in Anspruch genommen werden)  

         = 

    zusätzliche 10 Prozentpunkte 
 

▪ Maßnahmen die der Werterhaltung der Sportanlage dienen (zusätzliche 5 Pro-

zentpunkte) 

Als Richtschnur dienen hierzu die Gutachten der Außensportanlagen und der baulichen 

Infrastruktur vereinseigener und übertragener Sportstätten.  

 

▪ multifunktionale Nutzung der Maßnahme möglich (zusätzliche 5 Prozentpunkte) 

Die beabsichtigte Maßnahme kann multifunktional genutzt werden, d.h. es sind min-

destens drei Sportarten möglich.  

 

▪ Sportverein kann nachweisen, dass Maßnahme ohne Fremdkapital finanziert 

wird (zusätzliche 5 Prozentpunkte) 

Für die Finanzierung des Anteils des Sportvereins wird kein Fremdkapital aufgenommen. 

▪ Angebote für Nichtmitglieder (zusätzliche 5 Prozentpunkte) 

Die durch die Maßnahme betroffene Abteilung des antragstellenden Sportvereins führt 

nachweislich Kursangebote für Nichtmitglieder durch oder stellt seit dieser Zeit seine 

vereinseigenen Sportstätten für Nichtmitglieder bzw. für die Durchführung solcher An-

gebote zur Verfügung.  
 

▪ Kooperation zweier Sportvereine (zusätzliche 5 Prozentpunkte) 

Durch die Maßnahme kann erzielt werden, dass mindestens zwei Sportvereine kooperie-

ren und somit bei nur einer Sportstätte diese Maßnahme notwendig ist.  

 

▪ sonstige Kooperationen (zusätzliche 5 Prozentpunkte) 

Der antragstellende Sportverein führt in Kooperationen mit Kindergärten, Schulen 

und/oder Sozialeinrichtungen Sportangebote durch.  
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▪ Angebote für besondere Gruppen im Sport (zusätzliche 5 Prozentpunkte)  

Der antragstellende Sportverein führt spezielle Angebote durch, die geeignet sind, fol-

gende Gruppen  

- Senioren (> 55 Jahre) 

- Menschen mit Behinderung 

- ausländische Mitbürgerinnen und Mitbürger  

zur sportlichen Betätigung im Verein zu bewegen.  

 

Ein Sportverein kann maximal zusätzlich zum Sockelbetrag 30 Prozentpunkte an För-

derung der Fremdkosten erhalten. 
 

Kunstrasen-Projekte:  

Der Fördersatz für Kunstrasen-Projekte beträgt 50 Prozentpunkte der Fremdkosten.  

 

6.3  Antragsverfahren  
 

6.3.1 Vorhaben bis 10.000 Euro 
 

▪ Anträge können unterjährig eingereicht werden. Dem Antrag sind folgende Unterlagen 

beizufügen:  
 

­ kurze Beschreibung der Maßnahme und Planskizze  

­ drei vergleichbare Angebote; bei Maßnahmen bis 5.000 Euro kann das Beibrin-

gen von drei Angeboten unterbleiben, die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit 

und Sparsamkeit sind jedoch zu beachten. 

­ Finanzierungsplan der Maßnahme 

­ ggf. die notwenige Baugenehmigung / Statik 
 

▪ Vollständig eingereichte Anträge werden von der Abteilung Sportförderung geprüft 

und im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel bewilligt. Sollten Anträ-

ge abgelehnt werden, ist der Stadtsportring Dülmen e.V. zu beteiligen. Nach Abwick-

lung einer Maßnahme (Rechnung/en und Zahlungsbeleg/e sind einzureichen) wird der 

Förderbetrag ausgezahlt. Es besteht die Möglichkeit, dass Abschlagszahlungen ausge-

zahlt werden. Der Sportausschuss erhält jährlich eine Übersicht der geförderten Maß-

nahmen. 

 

6.3.2 Vorhaben ab 10.000 Euro 
 

▪ Anträge sind bis zum 31.05. für das auf das Antragsjahr folgende Haushaltsjahr einzu-

reichen. Im Antrag sind folgende für die Beurteilung notwendigen Unterlagen beizufü-

gen:  
 

­ kurze Beschreibung der Maßnahme und Planskizze  

­ eine aussagekräftige Kostenschätzung 

­ Finanzierungsplan der Maßnahme 

­ Ausgabeübersichten (Haushaltspläne) der letzten beiden Jahre  

­ Folgelastenberechnung  
 

▪ Eine kürzere Antragsfrist kann nur in begründeten Einzelfällen eingeräumt werden, z. 

B. bei nicht absehbaren Instandsetzungen.  
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▪ Fristgerecht und vollständig eingereichte Anträge werden von der Abteilung Sportför-

derung vorgeprüft.  

 

▪ Die Reihenfolge der zu bewilligenden Vereinsanträge soll sich nachfolgenden Priori-

tätsstufen richten:  
 

­ Prioritätsstufe 1:  Unaufschiebbare und unabweisbare Maßnahmen zur  

Sicherung der Funktionsfähigkeit von Bauten und Anlagen, die 

eine erhebliche Bedeutung für den Sportverein haben.  

­ Prioritätsstufe 2:  Maßnahmen zur Steigerung der Wirtschaftlichkeit und  

zur Energieeinsparung.  

­ Prioritätsstufe 3:  Investitionen zur sportlichen Leistungssteigerung und  

als Voraussetzung für steigende Mitgliedschaft.  

 

Unter Berücksichtigung der Stellungnahme des Stadtsportrings Dülmen e.V., des Er-

gebnisses der Besprechung der Steuerungsgruppe Sportentwicklungsplanung und der 

abschließenden Beschlussfassung im Sportausschuss/Stadtverordnetenversammlung 

(durch Bereitstellung der Haushaltsmittel) erhält der Sportverein nach Vorlage von 

drei Vergleichsangeboten und der ggf. notwendigen Baugenehmigung einen Bewilli-

gungsbescheid auf der Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes. Nach Abwicklung 

einer Maßnahme (Rechnung/en und Zahlungsbeleg/e sind einzureichen) wird der 

Förderbetrag ausgezahlt. Es besteht die Möglichkeit, dass Abschlagszahlungen ausge-

zahlt werden.  

 

 

7. Inkrafttreten 
 

 Diese Richtlinien treten ab 03.07.2026 in Kraft*. Gleichzeitig treten die Richtlinien 

vom 14. Dezember 2006 außer Kraft. 
 

 *)  aktualisierte Fassung lt. Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 

02.07.2026 

 



Anlage Sportförderrichtlinie: Hallennutzungsgebühren alle Preise inkl. Umsatzsteuer    

gültig ab dem 01.10.2026 
 
Weitere Informationen zu den Hallenentgelten sind auf Seite 15 aufgeführt. 
 
1. regelmäßige Belegung / Trainingszeiten (überwiegend in der Woche) 

 

Das Nutzungsentgelt wird je Übungseinheit (45 min.) und je Hallentrakt abgerechnet. 

 

Die jeweilige Hallenzeit wird unter Berücksichtigung der Saisonzeiten reserviert (Wintersaison 

01.10. - 31.03. und Sommersaison 01.04. - 30.09). Die Saisonbuchung hat bei der Saisonpla-

nung Vorrang. 

 

Die Abrechnung erfolgt pauschal, unabhängig der tatsächlichen Nutzung. 

 

1.1 Vereine im Stadtsportring 

 

Zeitpunkt Saisonbuchung 13 – 25 Wochen* 4 – 12 Wochen* 

01.10.2026 1,70 1,80 1,90 

01.10.2027 1,90 2,00 2,10 

01.10.2028 2,10 2,20 2,30 

01.10.2029 2,30 2,40 2,50 

01.10.2030 2,50 2,60 2,70 

 

1.2 Einrichtungen (Kindergärten, Kinderwohnheim, etc.) und Weiterbildungseinrichtungen 

(VHS, FBS, etc.) im Dülmener Stadtgebiet 

 

Zeitpunkt Saisonbuchung 13 – 25 Wochen* 4 – 12 Wochen* 

01.10.2026 3,30 3,40 3,50 

01.10.2027 3,60 3,70 3,80 

01.10.2028 4,00 4,10 4,20 

01.10.2029 4,40 4,50 4,60 

01.10.2030 4,80 4,90 5,00 

 

1.3 Dülmener Vereine (außerhalb SSR), private Gruppen und Betriebsgemeinschaften im 

Dülmener Stadtgebiet 

 

Zeitpunkt Saisonbuchung 13 – 25 Wochen* 4 – 12 Wochen* 

01.10.2026 6,60 6,70 6,80 

01.10.2027 7,30 7,40 7,50 

01.10.2028 8,00 8,10 8,20 

01.10.2029 8,80 8,90 9,00 

01.10.2030 9,70 9,80 9,90 
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2. Einzeltermine am Wochenende/Ferienzeiten (exkl. einmalig private sportliche Nut-

zungen) 

 

Die Abrechnung erfolgt pauschal je Hallentrakt. 

 

Gilt für die Turnhallennutzung an Wochenenden und während der Schulferien (schulische 

Zeiten) in der Zeit von Montag bis Freitag. 

 

2.1 Einzelbelegung für Wettkämpfe & Spielbetriebe der Sportvereine im SSR, Einrichtungen 

(Kindergärten, etc.) und Weiterbildungseinrichtungen (VHS, etc.) 

 

Zeitpunkt max. 6 Stunden ab 6 Stunden 

01.10.2026 5,50 15,00 

01.10.2027 6,00 16,50 

01.10.2028 6,70 18,20 

01.10.2029 7,30 20,00 

01.10.2030 8,10 22,00 

 

2.2 Einzelbelegung an Wochenenden privater Sportgruppen (die bereits eine regelmäßige Hal-

lenzeit nach Nr. 1 haben), Dülmener Vereine außerhalb SSR 

 

Zeitpunkt max. 6 Stunden ab 6 Stunden 

01.10.2026 22,00 60,00 

01.10.2027 24,20 66,00 

01.10.2028 26,60 72,60 

01.10.2029 29,30 79,90 

01.10.2030 32,20 87,90 

 

2.3 Einzelbelegung an Wochenenden für Vereine außerhalb von Dülmen, sonstige sportliche 

Nutzung (Turnier in Dülmen, Sportangebot von extern) 

 

Zeitpunkt max. 6 Stunden ab 6 Stunden 

01.10.2026 44,00 120,00 

01.10.2027 48,40 132,00 

01.10.2028 53,20 145,20 

01.10.2029 58,60 159,70 

01.10.2030 64,40 175,70 
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3. Sportliche Veranstaltung mit besondere Bedeutung Vereine SSR an Wochenenden 

 

Gilt für Veranstaltungen, die von Vereinen im SSR außerhalb des regelmäßigen Wettkampf-

sports veranstaltet werden und ein weitergehendes ehrenamtliches Engagement erfordern 

(bspw. Deutsche Meisterschaften, etc.) sowie für Fortbildungen vom KSB Coesfeld und für Erste 

Hilfe-Lehrgänge. 

 

Die genannten Veranstaltungen sind von der Entrichtung von Hallennutzungsgebühren befreit. 

 

4. gewerbliche Nutzungen 

 

Gewerbliche Nutzungen werden gesondert über die Abteilung „kaufmännisches Gebäudema-

nagement“ abgerechnet. 

 

5. sonstige Veranstaltungen 

 

Veranstaltungen, die keiner sportlichen Nutzung unterliegen, werden gesondert über die Abtei-

lung „kaufmännisches Gebäudemanagement“ abgerechnet. 

 

6. Einzelbelegung am Wochenende (z.B. Kindergeburtstag, Privatveranstaltung, etc.) 

 

Gilt für einmalige private sportliche Nutzungen (z.B. sportlicher Kindergeburtstag) und Nutzun-

gen, die nicht unter die v.g. Regelungen fallen. 

 

Gilt nur für Bürgerinnen und Bürger der Stadt Dülmen mit Wohnsitz in Dülmen. 

 

Die Hallennutzungsgebühren betragen ab dem 01.10.2026 50,00 EUR pro Stunde und Hallen-

trakt. 

 

7. Übernachtungen in Turnhallen  

 

Gilt für kulturelle, politische und sportliche Veranstaltungen von Vereinen und Einrichtungen 

zwischen 22:00 – 8:00 Uhr. 

 

7.1 Hallennutzungsgebühren für Übernachtungen in Turnhallen 

 

Zeitpunkt Vereine SSR, Einrichtungen 

(Kita, Schule), Weiterbil-

dungseinrichtungen 

Dülmener Vereine 

außerhalb SSR 

Sonstige Vereine  

01.10.2026 20,00 40,00 80,00 

01.10.2027 22,00 44,00 88,00 

01.10.2028 24,20 48,40 96,80 

01.10.2029 26,60 53,20 106,50 

01.10.2030 29,30 58,60 117,10 
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Allgemeine Informationen 

 
Allgemeine Hinweise 
 
Bei der Planung der Hallennutzungen sind Umkleide-, Auf- und Abbauzeiten mit einzukalku-
lieren. Bei größeren Veranstaltungen am Wochenende mit Bewirtung sind zusätzlich Reini-
gungszeiten für die Eigenreinigung zu berücksichtigen. 
 

 
Die zur Verfügung stehenden Turnhallen für einmalige private sportliche Nutzungen sind 
auf der Internetseite der Stadt Dülmen und im Buchungsportal Locaboo hinterlegt.  

 

Stornierungsbedingungen 

 

Ziffer 1 
 
Eine Saisonbuchung kann nur zum jeweiligen Saisonende storniert werden. Hierzu erfolgen 
jährlich zwei Abfragen vor jeweiligem Saisonbeginn durch die Abteilung „Schule & Sport“. 
Die neu hinzugekommenen Tarife (4-12 und 13-25 Wochen) müssen im Vorfeld verbindlich 
gebucht werden und können zwischenzeitlich nicht storniert werden. 
 
Ziffern 2, 3, 7 
 
Eine kostenfreie Stornierung ist bis zu 24 Stunden vor der Nutzung über das Kundenkonto 
bei Locaboo möglich. 
 
Ziffern 4, 5 
 
Eine Stornierung erfolgt gesondert über die Abteilung „Kaufmännisches Gebäudemanage-
ment“. 
 
Ziffer 6 
 
Eine Stornierung erfolgt über das Kundenkonto bei Locaboo. Eine Stornierung mit einer 
Vorlauffrist bis zu 14 Tagen ist kostenfrei. Bei einer Stornierung zwischen 13 und 4 Tagen 
werden 50% der anfallenden Kosten erstattet. Sofern danach Buchungen storniert werden, 
wird der vollständige Rechnungsbetrag einbehalten. 

 

 


